
„Probleme des Friedens und des Sozialismus“ gefolgt. Das internationale 
Ansehen unserer Partei kam auch in zahlreichen Kontakten zu Vertretern 
sozialistischer und sozialdemokratischer Parteien zum Ausdruck. Offizielle 
Beziehungen wurden im Berichtszeitraum zur Italienischen Sozialistischen 
Partei der Proletarischen Einheit (PSIUP) und zur Sozialistischen Partei 
Japans aufgenommen.

In der Berichtsperiode haben sich die Beziehungen zwischen unserer 
Partei und den kommunistischen und Arbeiterparteien Afrikas, Asiens und 
Lateinamerikas weiterentwickelt. So konnte das Zentralkomitee führende 
Genossen der kommunistischen und Arbeiterparteien aus Argentinien, 
Chile, Kolumbien, Brasilien, Peru, Ekuador, Kostarika, Venezuela, Mexiko, 
Guatemala, Syrien, Südafrika, Jordanien, Indien, Ceylon und Israel be
grüßen. Zugleich wurden Beziehungen zu den nationaldemokratischen Par
teien und Bewegungen einer Reihe dieser Länder hergestellt. Es fanden 
Beratungen mit Vertretern der Arabischen Sozialistischen Union (VAR), 
der Arabischen Sozialistischen Baath-Partei Syriens, der FLN Algeriens, 
der Demokratischen Partei Guineas, der Sudanesischen Union Malis, der 
Afro-Shirazi-Partei Sansibars und der Nationalen Revolutionsbewegung 
Kongo (Brazzaville) statt.

Unsere Partei ging bei all diesen Begegnungen von der Zielsetzung aus, 
die Einheit und Geschlossenheit der kommunistischen Weltbewegung zu 
stärken, die Aktionseinheit aller antiimperialistischen Kräfte herzustellen, 
das Bündnis zwischen den sozialistischen Ländern und der nationalen Be
freiungsbewegung weiter zu festigen. Im Mittelpunkt des Erfahrungsaus
tausches mit den Delegationen dieser Bruderparteien standen solche Pro
bleme wie die schöpferische Anwendung der marxistisch-leninistischen 
Bündnispolitik und die Rolle der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland; der gemeinsame Kampf gegen den Imperialismus; die Be
drohung der Völker durch das Streben der westdeutschen Militaristen nach 
Verfügungsgewalt über Atomwaffen, die Unterstützung der verbrecheri
schen USA-Aggression gegen das vietnamesische Volk durch den westdeut
schen Imperialismus und seine Rolle im System des Neokolonialismus.

Der Erfahrungsaustausch mit den Delegationen der nationaldemokrati
schen Parteien befaßte sich vor allem mit der Politik unserer Partei in der 
antifaschistisch-demokratischen Etappe unserer Entwicklung. Insbesondere 
interessierten sich die Vertreter dieser Parteien für folgende Probleme unse
rer Entwicklung: wie in der Deutschen Demokratischen Republik die 
Grundlagen des Imperialismus liquidiert wurden, wie der volkseigene und
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